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Biographisches - Biographie

I). K. 610(092.2)

Dr. Rudolf Garraux 70jährig

Herr Dr. Rudolf Garraux in Langenthai, der Präsident der
«Verbindung der Schweizer Arzte» ist am 8. Deze-mber diese-s Jahres 70

Jahre alt geworden, l'as ist uns eine große Freude, unserem verdienstvollen

Ehrenmitglied zu seinem Fest unsere herzlichsten Gliickyvünsche

zu entbieten.
Die Redaktion.

O.K. 610(092.2)

Anton Krupski f
27. Juli 1889 bis 2. Dezember 1948

Der wissenschaftliche T-ebensgang von Prof. Krupski (Sohn eines
polnischen .Arztes und einer Berne-rin) begann 1915 am Veterinär-pathologischen

Institut der Universität Zürich mit zwei Arbeiten über Desinfektion,

von denen die eine seine Dissertation bildete. Nach kurzer Tätigkeit
in der Praxis wurde er Sehlachthoftierarzt. in Zürich, wo er, wie auch als

Militärveterinär, Gelegenheit hatte, pathologisch-anatomise-he
Untersuchungen über die Genitalkrankheiten des Rindes mit besonderer
Berücksichtigung der Sterilität durchzuführen (1917-24), weiterhin (1921-25)
eine Reihe deskriptiver und experimenle-Ue-r Untersuchunge-n über die

Bezie-hungen einiger Endokrindrüsen untereinander und zum vegetativen
Nervensystem. Mit Pfenninger zusammen konnte er während des ersten
Weltkrieges feststellen, elaß die sog. Fleckniere des Kalbes elas letzte
Entwicklungsstadium einer disseminierten colibazillären Nephritis ist.
Seit 1924, besonders aber nach seiner Ernennung zum Professor für
innere Medizin an der Tierärztlichen Fakultät der Universität Zürich
(1926), beschäftigten ihn elie Blutkrankheiten der Tiere. Der Rahmen dieser

Untersuchungen wurde sehr weit gefaßt. Mit einer Reihe vem
Mitarbeitern (insbesondere Almasy) bearbeitete- er mit spektrograjihisi-he-n und
blutgasanalytische-n Methoden das Blut normaler unel kranker Tiere.
den Einfluß von Ernährung, Arbeitsleistung, von Stimulantien, des

Höhenklimas (z. T. in der Forschungsstatiem Jungfraujoch). elie Sauerstoff-

und Kohlendioxydkapazität des Blutes, die Hämoglobinfüllung des
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